Kopieraufgaben werden für Bildobjekte und Animationen benötigt. Hier kommt es auf Geschwindigkeit an. Deshalb werden solche Routinen häufig in Assembler programmiert.

A

	Speicher
	Inhalt
	Eine Folge von natürlichen Zahlen aus dem Bereich 20 - 29 soll nach 30 - 39 kopiert werden. Das Ende der Zahlenfolge wird durch -1 gekennzeichnet.

In Speicher 15 steht die Quelladresse, 

in Speicher 16 die Zieladresse.

In diesem Beispiel werden 6, 200 und -1 in die Zellen 30, 31 und 32 kopiert.
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B

	Speicher
	Inhalt
	Eine Folge von Zahlen aus dem Bereich 20 - 29 sollen nach 30 - 39 kopiert werden. In Zelle 16 ist die letzte Quelladresse angegeben.

In Speicher 15 steht die erste Quelladresse, 

in Speicher 17 die erste Zieladresse.

Die Speicherzellen von 20 - 26 werden nach 30 - 36 kopiert.

	15
	20
	

	16
	26
	

	17
	30
	

	...
	
	

	20
	6
	

	21
	200
	

	...
	...
	


Zum Weiterdenken:

Verschieben 

Wenn die Zahlen nach dem Kopieren aus dem Quellbereich gelöscht werden, spricht man von Verschieben. Wie sehen dann die beiden Programme aus?

zu A:

· Quelle lesen (Quelladresse steht im Speicher 15)

· Ziel schreiben (Zieladresse steht im Speicher 17)

· wenn Qelle (noch im Akku) negativ, dann Ende.

· Quelladresse um 1 erhöhen

· Zieladresse um 1 erhöhen

· Zum * Quelle lesen springen.
zu B:

· Zahl der Kopierzellen in Indexregister bringen: Subtrahiere Endadresse - Anfangadresse und erhöhe diese Zahl um 1! 
(Hier: 26 - 20 = 6  ,    6+1 = 7 )

· * Quelle lesen (Quelladresse steht im Speicher 15)

· Ziel schreiben (Zieladresse steht im Speicher 17)

· Quelladresse um 1 erhöhen

· Zieladresse um 1 erhöhen

· Index herunterzählen

· Solange der Index > 0, springe zum * Quelle lesen

· Ende

